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That konnte die Kirche angesichts der so heftigen Bewegung, welche durch

neuere, wenngleich empfehlenswerte Studien veranlaßt wurde und bei dem

ost unüberlegten Streben nach neuen Meinnngen nicht nmhin, neuerdings der

hl, Schrift, die göttlich inspiriert und deren Hüterin und rechtmäßige Aus-
legerin sie ist, ihre besondere Sorge zuzuwenden. So hat sie kürzlich ihre
Stimme erhoben, nm die Autorität derselben unversehrt zu wahren, die Mittel
zu ihrer bessern Verteidigung anzugeben, sie zu beleuchten und ihre unschätz-

baren Früchte zu vermehren.

Dank sei der Güte des Herrn, der uns als ein schwaches Werkzeug mit
seiner Gnade unterstützt, um diese Werke z» vollbringen; aber der Ruhm
und die Ehre sei allein ihm und seiner Kirche! Wir unserseits bitten ihn
vielmehr von ganzem Herzen, daß der so reichliche, in unsern Tagen von der

katholischen Kirche ausgestreute Same, der, Dank seinem Segen, schon an

allen Orten hoffnungsvolle Keime getrieben, immer mehr sich entwickeln und

fruchtbar werden möge zum Heile und Segen der Menschheit,"

F. X. Kunz.

Pädagogische Litteratur.

Orgelbegleitung zu den Gradualien, Allelnsaversen, Tractus und Sequenzen
des I>r»i>eiu>» ,1s tsmpsrs, harinouisicrt v. I o s, Schild knecht,

Wohl gab es dis dahin keine größere Lücke in der kirchemuusikalischeu Litteratur,
als das Fehlen vorliegenden Werkes, Man mußte sich bisher fragen: Warum man
wohl zu den Jntroiten, Offertorien und Coinmunioncn Orgclbcglcitungcn heraus-
gegeben, dabei aber die Gradualien weggelassen habe? Die Autwort auf eine
solche Frage erstreckte sich, abgesehen vom Kostenpunkte, hauptsächlich daraus, daß
die Harnionisation der Gradualien sehr schwierig sei. So gerechtfertigt diese Cinwcn-
dnng auch sein mag, hat sie mir aber nur das absolute Bedürfnis einer Begleitung
bewiesen, Herr Schildknecht hat nun mit seinem Orgnnum comitans alle Schwierig-
keiten überwunden und ein Werk geschaffen, das seinen Meister lobt. Kurze Vor-
spiele führen die jeweilige Begleitung ein und diese selbst ist ausgezeichnet hergestellt;
besonders hervorzuheben ist die gute Stimmlage, so daß ohne Weitcrc Transposition
gesungen werden kann. Dem Autor gebührt für sein wirklich sehr verdienstliches
Werk öffentlichen Dank und Anerkennung. Mögen den Gradualien u. s. w. das
(;<»»»I»IIV 8î»ist(>r»m bald folgen! l'.

Ausgadensammlung für den Rechnungsnnterricht an schweizerischen Mittelschulen
von G. Wcrnly, Lehrer am städtischen Gymnasium in Bern. Verlag von W.
Kaiser Bern. 3 Hefte » 40 Cts.

Vorliegende Aufgabensammlung ist geeignet, den Schülern die mathematischen
Regeln durch praktische Übung fest einzuprägen. Die Aufgaben sind sorgfältig ans-
gewählt und bieten Anhalrspnnkte, wirklich vorkommende Rcchnungsvcrhältnisse in
den Gedankenkreis deo Schülers zu ziehen; namentlich verdienen in dieser Hinsicht
hervorgehoben zu werden die Aufgabe» über Crtragsbercchnungcn im Staats- und
Privathau-'halte. Die Prozentrechnung dürfte noch etwas mehr berücksichtigt sein
und auch schwierigere Beispiele ausweisen; Aufgaben über Provision, Courtage,
Asseknranzprämie, Dividende werden vermißt. An Mittelschulen muß auch die Zin-
seszinsrechnung, sonne die Rente durchgcnoinmc» werden; diesen Mängeln ließe sich

durch ein viertes Heft leicht entgegenkommen. Im übrigen sei die Sammlung
bestens empfohlen, 8t.
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